
20 Wetziker Post | Freitag, 7. Juni 2024 | Nr. 3Vereine

Lebenshof Sinulay –
ein Ort für gerettete Tiere

Simone Maurer hat sich der Rettung von Tieren verschrieben. Bild: Chiara Moldi

Kennen sich seit der Schulzeit: 

Kerstin Brand (links) und Simone 

Maurer.  Bild: z.V.g.

hennen aus Eierbetrieben bis hin 

zu geretteten Haus- und Nutztie-

ren � nden bei uns alle einen Platz, 

um zu genesen und ein neues Le-

ben zu beginnen», erklärt Kerstin 

Brand. «Wir setzen uns dafür ein, 

dass jedes Tier das Recht auf ein 

Simone Maurer und Kerstin 

Brand widmen sich mit Leiden-

schaft dem Tierschutz. Mit dem 

Verein Lebenshof Sinulay wol len 

sie Tieren einen Zufl uchtsort 

bieten.

Simone und Kerstin sind seit ihrer 

Schulzeit in Kempten befreundet 

und haben schon viele gemeinsa-

me Erlebnisse geteilt. «Nach über 

zwanzig Jahren Freundschaft ha-

ben wir beschlossen, unsere Lei-

denschaft für den Tierschutz in 

die Tat umzusetzen», erzählt Si-

mone. Und so entstand im Früh-

ling 2023 der Verein Lebenshof 

Sinulay.

Für Haus- und Nutztiere

Der Lebenshof Sinulay ist ein Zu -

� uchtsort für Tiere, die aus un-

terschiedlichen Gründen gerettet 

wurden. «Von ausgedienten Lege-

würdevolles und glückliches Le-

ben hat», sagt Vereinspräsidentin 

Simone, die sich seit Jahren für 

den Tierschutz engagiert, bei 

zahlreichen natio nalen und inter-

nationalen Einsätzen fürs Tier-

wohl und als freiwillige Fahrerin 

für den Tierrettungsdienst unter-

wegs war.

Um das Bewusstsein für das Wohl 

der Tiere zu schärfen und über die 

Bedingungen in der Tierindustrie 

aufzuklären, bieten die beiden 

auch Führungen, Workshops und 

z. B. Hühnerhaltungskurse an.

Perfektes Team

«Was für mich anfangs ein Hobby 

war, entwickelte sich mit der Un-

terstützung von Kerstin zu einem 

Lebenshof. So konnte ich meinen 

Lebenstraum verwirklichen», sagt 

die aufgestellte junge Frau, die mit 

ihrer dreieinhalbjährigen Tochter 

in Unterwetzikon lebt, umgeben 

von einer grossen Tierfamilie. Ak -

tuell leben über sechzig Tiere wie 

Hunde, Hühner, Kaninchen, Mi-

nischweine, Schildkröten, Schafe 

und Pferde auf dem Hof. 

Kerstins Leidenschaft liegt in der 

Zahlenwelt. Als selbstständige 

Treuhänderin kümmert sie sich 

um die � nanziellen Angelegen-

heiten sowie alle rechtlichen Be-

lange des Vereins. «Dank ihrer Ex-

pertise und Unterstützung kann 

der Lebenshof Sinulay ef� zient 

geführt werden», lobt Simone die 

Arbeit ihrer Freundin. Der Ver-

ein lebt von Spenden und Paten-

schaften, welche die anfallenden 

Futter-, Tierarzt- und Unterhalts-

kosten der Tiere � nanzieren.

Adoptivfamilien für

Legehennen

Ein besonderes Anliegen des Ver-

eins ist die Vermittlung geretteter 

Legehennen an liebevolle Adop-

tivfamilien. «Mitte Juli suche ich 

für rund 650 Legehennen aus ei-

nem Eierbetrieb im Zürcher Un-

terland liebevolle Plätze, wo sie 

den Rest ihres Lebens in Frieden 

und guter Umsorgung geniessen 

dürfen.» Interessenten dürfen sich 

gerne per E-Mail melden. (red)

sinulay@hotmail.com

www.lebenshof-sinulay.ch
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